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Nürnberger Symphoniker stellen Konzertsaison 2020/21 vor 

Jubiläumssaison mit Optimismus und Flexibilität 
 

Nürnberg, 17. Juni 2020: Die Nürnberger Symphoniker stellen ihr Programm für 

die Saison 2020/21 vor – auf Basis zahlreicher Unwägbarkeiten, aber mit Enthu-

siasmus und Kreativität.  

 

Wann und wie ein regulärer Spielbetrieb möglich sein wird, weiß Intendant 

Professor Lucius A. Hemmer noch nicht. Dennoch gehen die Nürnberger 

Symphoniker mit Optimismus, Kreativität und Flexibilität in die neue  

Saison. Vor allem aber mit zahlreichen Highlights, hochkarätigen Künstlern 

und jeder Menge Leidenschaft.  

 
Wir sind wieder da – Rückkehr auf die Bühne im Serenadenhof  

Allen Widrigkeiten zum Trotz beginnen die Symphoniker schon am 3. Juli 

mit einem abgewandelten Musiksommer in der hauseigenen Open Air 

Spielstätte. Intendant Hemmer hat mit seinem Team ein facettenreiches 

Ersatzprogramm gestaltet. Es reicht von Klassikern wie Mozart, Brahms 

und Beethoven über Wiener Abende, Oper und Musicals bis hin zu einem 

Gastensemble.  

 

Symphonische Konzerte: Optimismus mit Unwägbarkeiten 

Ab September sollen die Symphonischen Konzerte in der Meistersinger-

halle beginnen. Dabei sehen sich die Nürnberger Symphoniker in zweierlei 

Hinsicht in der gesellschaftlichen Verantwortung. Einerseits den Menschen 

mit ihren Konzerte wieder kulturelles Leben anzubieten. Andererseits mit 

Behutsamkeit vorzugehen, um die Gesundheit ihres Publikums nicht zu 

gefährden.  

 

Ein schwieriges Unterfangen. Wie viele Besucher ab September bei Kon-

zerten erlaubt sein werden, ist noch unklar. „Was uns und allen anderen 

Kulturschaffenden fehlt, ist ein verlässlicher Rahmen, auf dessen Basis wir 

längerfristig planen können“, beschreibt Hemmer die Situation. „Wir füh-

ren dennoch bereits intensive Gespräche mit verschiedenen Stellen. Dabei 

spielen wir unterschiedlichste Szenarien durch“, so Hemmer.  

 

75 Jahre Nürnberger Symphoniker 

Es begann alles im Jahr 1946 – damals noch als Fränkisches Landesorches-

ter. Seit 1963 spielt das Orchester unter dem Namen Nürnberger      

Symphoniker. Seitdem hat sich das Orchester zu einer bedeutenden Größe 
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im Kulturleben der Metropolregion entwickelt. Das Jubiläum soll unter 

anderem mit einer Doppelaufführung von Mahlers Symphonie der Tausend 

im April 2021 und einem Empfang durch die Bayerische Staatsregierung 

gefeiert werden.  

 

Neuer Auftritt 

Pünktlich zur Jubiläumssaison ziehen die Nürnberger Symphoniker ein mo-

dernes Gewand an. „Wir haben nicht alles neu erfunden“, beschreibt  

Lucius Hemmer den neuen Markenauftritt. „Aber unser Design ist jetzt 

moderner, markanter und hochwertiger als zuvor.“ In der neu gestalteten 

Saisonbroschüre dominieren die Farben Gelb und Schwarz. Die neue 

Website wird zeitnah live geschaltet.  

 

 

 

Nürnberg, 17.06.2020 

 

Pressekontakt Nürnberger Symphoniker: 

Barbara Groll (10-14 Uhr) 

Tel. 0911 47401-26  

Aktuell am besten via E-Mail zu erreichen:  

bg@nuernbergersymphoniker.de 


